
Keine Bomben auf Lüchow 
- und nirgendwo!

In den letzten Tagen jagten immer wieder Kriegsmaschinen 
im Tiefflug über das Wendland. Kinder werden von den ex-
plosionsartigen Schallwellen verschreckt und verunsichert. 

In der Kyritz-Ruppiner Heide - nördlich von Berlin - soll nach Willen der Bundes-
wehr nicht nur der Tiefflug sondern auch der Bombenabwurf aus bis zu 4 000 Meter 
Höhe geübt werden, und das an 200 Tagen im Jahr. Seid 13 Jahren wehren sich die 
örtliche Gemeinden und Bevölkerung - bisher erfolgreich - gegen diese Pläne. Jetzt 
steht in dieser Auseinandersetzung um das 'Bombodrom' eine wichtige Gerichtsent-
scheidung an. 
Doch geht es dabei nicht allein um ein lokales Pro-
blem. Bundeswehr und NATO brauchen den Platz, um 
sich auf Kampf und Kriegseinsätze vorzubereiten. Der 
Inspekteur der Luftwaffe, Klaus-Peter Steglitz begrün-
det die Notwendigkeit des Bombodroms mit dem 
Kampf gegen den Terrorismus. 
Aber wer Bomben einsetzt, übt selber Terror aus: Ob 
die Bombardierung einer Hochzeitsgesellschaft - wie in Afghanistan geschehen - ob 
Angriffe auf Stadtteile, in denen angeblich Aufständische versteckt sein sollen - 
Bomben verursachen unsägliches Leiden und sind niemals akzeptabel.

- darum wollen wir in Lüchow auf dem Marktplatz eine Zielpyramide - wie sie als 
Abwurfmarkierung auf dem Platz in der Kyritz-Ruppiner-Heide steht - aufstellen. 

Wir gedenken damit der Opfer aller Bombenkriege! Ob Afghanis-
tan, Irak oder Iran, ob Sudan, Libanon oder auf dem Balkan - Mili-
täreinsätze sind Teil einer sich fortsetzenden Gewaltspirale. Wir 
fordern den Ausbau des gewaltfreien nicht-militärischen Zivi-
len Friedensdienstes.

Und abends gibt es eine interessante Veranstaltung der ATTAC-Gruppe Wendland:

„Krieg gegen Terror“: Wer profitiert von den US-Kriegen?
Montag, 30. Juli 2007, 19.00 Uhr

Cafe Grenzbereiche in Platenlaase
Vortrag von Prof. Simon Harak (USA)

Simon Harak ist katholischer Priester und Professor für theologische Ethik und eine der be-
kanntesten geistlichen Persönlichkeiten der US-Friedensbewegung, Mitbegründer der US-
Organisation Voices of Wilderness und Koordinator für die Liga der Kriegsdienstverweige-
rer.

V.i.S.d.P. J.Stehn, 29462 Blütlingen

Aktion: Montag, 30.7., 15 Uhr, Marktplatz Lüchow
Jedes Bombenziel kann das Zuhause von Menschen sein!


